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Medienmitteilung  

 

Appenzell I.Rh. und Appenzell A.Rh. treten der Regierungskonferenz der 

Gebirgskantone als Beobachter bei 
 

Die beiden Appenzeller Kantone treten der Regierungskonferenz der Gebirgskantone (RKGK) als 
Beobachter bei. Nach zwei Jahren wird gemeinsam die Option einer Vollmitgliedschaft geprüft 
werden. 
 
Die Regierungskonferenz der Gebirgskantone (RKGK) vertritt gebirgsspezifische Anliegen und Interessen im 
In- und Ausland. Hierzu gehören insbesondere die Themen Raumordnung/Tourismus, Energie, Finanzen, 
Verkehr sowie die Zusammenarbeit mit den grenznahen Alpenregionen. Die beiden Kantonsregierungen von 
Appenzell I.Rh. und Appenzell A.Rh. haben der RKGK im Frühling ein Gesuch um künftige Zusammenarbeit 
gestellt, weil sie der Ansicht sind, dass in den erwähnten Politikbereichen eine breite Deckungsgleichheit der 
Interessen besteht. Die Parteien sind gemeinsam übereingekommen, dass die beiden Appenzeller Kantone 
als Beobachter in der RKGK aufgenommen werden. Nach zwei Jahren werden beide Seiten aufgrund einer 
Standortbestimmung die Option einer Vollmitgliedschaft prüfen.  

 

Chur, 14. November 2018 

 

Auskunftspersonen: 

Dr. Christian Vitta, Präsident der RKGK: 091 / 814 39 14 dfe-dir@ti.ch   

Fadri Ramming, Generalsekretär der RKGK: 081 / 250 45 61 fadri.ramming@gebirgskantone.ch 

 
 

Kurz-Portrait der Regierungskonferenz der Gebirgskantone  

Die Regierungskonferenz der Gebirgskantone (RKGK) ist im Jahre 1981 gegründet worden. Heute gehören 
ihr die Regierungen der Kantone Uri, Obwalden, Nidwalden, Glarus, Graubünden, Tessin und Wallis  an. 
Anfänglich beschränkte sich der Zweck der RKGK auf die Koordination von Fragen im Zusammenhang mit der 
Wasserkraftnutzung. Inzwischen ist der Zweck der RKGK ausgeweitet worden. Heute strebt sie die gemein-
same Vertretung aller gebirgsspezifischer Anliegen und Interessen im In- und Ausland an. Hierzu gehören 
insbesondere die Themen Raumordnung/Tourismus, Energie, Finanzen, Verkehr und Aussenpolitik (Zusam-
menarbeit mit den grenznahen Alpenregionen).  
Die Fläche der sieben in der RKGK zusammengeschlossenen Kantone entspricht einem Anteil von 43% an der 
Gesamtfläche der Schweiz. In den RKGK-Kantonen leben rund 1 Million Personen oder 13% der Schweizer 
Bevölkerung. Die durchschnittliche Bevölkerungsdichte im Perimeter der RKGK beträgt rund 70 Personen 
pro Quadratkilometer (Schweiz: 176 Personen/km2).  

Mehr unter: www.gebirgskantone.ch 
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